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Einladung zum Höpper-Turnier 2014  
 
Liebe Freundinnen und Freunde des „runden Leders“, 
 
am Samstag, den 5. Juli 2014, findet zum 33. Mal das längst legendäre Höpper-Turnier statt. 
Wie Ihr dem beigefügten Spielplan entnehmen könnt, sind für das Turnier, das in diesem 
Jahr im Rahmen der Aktivitäten zum 60-jährigen Bestehen des SV Grün-Weiß Kollerbeck 
ausgerichtet wird, acht Mannschaften geladen worden. Das Turnier startet um 11.00 Uhr. 
Gespielt wird auf dem Rasenplatz.  
Um Verzögerungen im Zeitplan zu vermeiden (ab 18.00 Uhr ist wieder WM-Zeit!), bitte ich 
um pünktliches Erscheinen. Wir freuen uns über eure Teilnahme und wünschen einen erfolg-
reichen und unterhaltsamen Turnierverlauf. 
 
Hinweise zum Reglement: 
 

 Verkürztes Spielfeld – Acht gegen Acht – kein Abseits – Rückpass erlaubt 
Auf dem um ca. 20 Meter verkürzten Platz wird mit Acht gegen Acht gespielt. Jede Mann-
schaft stellt also sieben Feldspieler und einen Torwart. Gekickt wird auf die „normalen“ Tore. 
– Die Abseitsregel ist aufgehoben. Der Torwart darf Rückpässe mit der Hand aufnehmen. 
  

 Platzierung 
Über die Platzierung in den beiden Gruppen entscheidet die Anzahl der erzielten Punkte (es 
gilt die Drei-Punkte-Regel). Bei Punktgleichheit entscheidet die Tordifferenz. Ist auch diese 
gleich, so wird die Reihenfolge der Platzierung durch ein Elfmeter-Schießen ermittelt. Je 
Mannschaft treten hierbei fünf Spieler an.  
 

 Spielermarkt 
Um besonders in der Vorrunde Wettbewerbsverzerrungen zu vermeiden, dürfen Mannschaf-
ten, die in einer Gruppe spielen, keine Spieler untereinander tauschen. Ab dem Halbfinale 
können bei „Bedarf“ Spieler aus den in der Vorrunde bereits ausgeschiedenen Mannschaften 
„entliehen“ werden, um auf diese Weise z.B. durch Verletzungen entstandene Lücken in der 
Aufstellung zu schließen. Grundsätzlich gilt, dass ein Spieler nur einmal eine Mannschaft 
wechseln darf (er hat sich dann „fest gespielt“). Alle Spielertransfers sind der Turnierleitung 
rechtzeitig (vor dem betreffenden Spiel) zu melden.  
 

 Blaue Karte 
Destruktive Spielweise, übertriebene Härte, rüpelhaftes Benehmen, Beleidigung des 
Schiedsrichters oder der Turnierleitung usw. wird wie immer mit der „Blauen Karte“ geahn-
det. Die Schiedsrichter sind angehalten, hier keine Gnade walten zu lassen. Zu beachten ist, 
dass ein von der „Blauen Karte“ betroffener Spieler nach dem Spiel unverzüglich seine 
Schuld zu begleichen hat. Hierbei darf der Schiedsrichter, der ihm die Karte „spendiert“ hat, 
in keinem Fall vergessen werden. 
 
Marienmünster-Kollerbeck, im Juni 2014 
 
Franz Meyer 
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33. Fußball-Höpper-Turnier  
am Samstag, 5. Juli 2014  

in Kollerbeck, Rehbergstadion 
(Veranstalter: SV Grün-Weiß Kollerbeck) 

 
 

Gruppe „Messi“ Gruppe „Klose“ 
1. Glasbier Rangers Beverungen  1. OWL Gloria Barntrup 
2. Polizei Höxter    2. Team Post Hummersen 
3. FC Eichenwald Bredenborn  3. 1899 Besoffenheim Kollerbeck 
4. Hellbier Brenkhausen   4. Kaputtnix Sendenhorst 
     
      
 
Vorrunde (ab 11.00 Uhr):  Spiele jeweils 2 x 10 Min. 
 

11.00 Glasbier Rangers - Polizei Höxter  

11.25 OWL Gloria Barntrup - Team Post Hummersen  

11.50 FC Eichenwald - Hellbier Brenkhausen  

12.15 1899 Besoffenheim - Kaputtnix Sendenhorst  

12.40 Glasbier Rangers - FC Eichenwald  

13.00 OWL Gloria Barntrup - 1899 Besoffenheim  

13.25 Polizei Höxter - Hellbier Brenkhausen  

13.50 Team Post Hummersen - Kaputtnix Sendenhorst  

14.15 Glasbier Rangers -  Hellbier Brenkhausen  

14.40 OWL Gloria Barntrup - Kaputtnix Sendenhorst  

15.00 Polizei Höxter - FC Eichenwald  

15.25 Team Post Hummersen - 1899 Besoffenheim  

 
  
 Halbfinale (2 x 12 Min.) 

HF 1: 1. Gruppe „Messi“   2. Gruppe „Klose“ 

15.45  -   

HF 2: 2. Gruppe „Messi“   1. Gruppe „Klose“ 

16.20  -   

   
      
Penalty-Schießen um den dritten Platz: Verlierer HF 1 – Verlierer HF 2  

16.50  -   

 
 

 Finale (2 x 15 Min.): Sieger HF 1 – Sieger HF 2 

17.00  -   
    
 

Schiedsrichter: Konrad Krüger (D); Romke van der Meer (NL) 
 


